
AVA 12.10.2018 
 

Erntealtäre schmücken die Kapellen der Gemeinde Eichstegen 
 
Die Ernte war jahrhundertelang der Höhepunkt des Jahres. Denn von ihr hing das nackte 
Überleben ab. Bei einer reichen Ernte war die Freude entsprechend groß. Alle atmeten auf, 
und es war Zeit zu feiern und sich für den Segen von oben zu bedanken. 

Rituelle Feste im Zusammenhang mit Ernte und Aussaat gab es bereits in der Antike. In 
Griechenland opferten die Menschen der Göttin Demeter, der Göttin der Fruchtbarkeit und 
des Getreides. Schlechte Ernten waren stets ein Ausdruck dafür, dass man Gott erzürnt hatte 
oder sie wurden auch als göttliche Strafe empfunden. Durch Opferungen oder Flurgänge 
schon im Frühjahr wollte man Gott gnädig stimmen. 

In der jüdischen und christlichen Tradition sind Erntedankfeste bis heute fester Bestandteil 
des jährlichen Festtagsrhythmus. Im Alten Testament im Buch Genesis wird berichtet, dass 
Kain seinem Gott Jahwe ein Opfer von seinen Feldfrüchten und Abel ein Opfer von den 
jungen Tieren seiner Herde darbringt. Bei den Christen sind Erntedankfeiern seit dem 3. 
Jahrhundert nach Christus bekannt. Dass der Erntedanksonntag am ersten Sonntag im 
Oktober gefeiert wird, geht auf einen Beschluss der deutschen Bischofskonferenz aus dem 
Jahr 1972 zurück.  

 
 
Wir beglückwünschen die Kapellengemeinschaft Eichstegen und die Ortslagen unserer 
Gemeinde zu ihren gelungenen und schönen Erntealtären. 

https://www.planet-wissen.de/geschichte/antike/index.html
https://www.planet-wissen.de/gesellschaft/lebensmittel/getreide/index.html
https://www.planet-wissen.de/kultur/religion/judentum/index.html
https://www.planet-wissen.de/kultur/religion/das_christentum/index.html


 
 
Ein besonderes Dankeschön ergeht dafür an die fleißigen Hände, die die Feldfrüchte 
zusammengetragen und die Erntealtäre aufgebaut haben. Die Kapellen laden nun dazu ein, 
unser schönes Herbstwetter zu genießen und durch die Gemeinde zu radeln oder zu 
wandern und die schönen Altäre zu betrachten, um in unserer hektischen Zeit ein bisschen 
innezuhalten und dankbar für die Gaben der Natur zu sein. 
 

Geschwindigkeitsmessungen des Landratsamtes Ravensburg 
 
Im Monat August 2018 wurde vom Landratsamt Ravensburg folgende 
Geschwindigkeitskontrolle in der Gemeinde durchgeführt: 
 
Kontrollort:  Kreenried, Höhe Haus Nr. 11 
Kontrollzeit:     Mittwoch, 08.08.2018 von 06:31 – 08:30 Uhr 
Geschwindigkeitsbegrenzung:  50 km/h 
Gemessene Fahrzeuge:   72 aus Fahrtrichtung Eichstegen 
Überschreitungen:    15 (20,8 %)  
Die gemessene Höchstgeschwindigkeit betrug 79 km/h. 
 

Gemeinde Eichstegen 
 

Vereinsnachrichten 
 
Freiwillige Feuerwehr Eichstegen 
 
Hauptübung der Freiw. Feuerwehr Eichstegen am 13.10.2018, um 16:00 Uhr 
 



Am kommenden Samstag findet die diesjährige Hauptübung der Feuerwehr in Käfersulgen 
statt. Die Alarmierung erfolgt um 16:00 Uhr über die Sirenen im Gemeindegebiet. 
Die örtliche Feuerwehr wird bei der Übung von der Nachbarwehr aus Ebenweiler 
unterstützt. Übungsobjekt ist das Ökonomiegebäude der Fam. Arnold, Dorfstraße 5.  
 
Wir bedanken uns bei der Familie Arnold für die Bereitstellung des Übungsobjekts. 
Eventuelle Störungen und Behinderungen während der Übung bitten wir zu entschuldigen. 
Wir laden die Bevölkerung herzlich ein, als Zuschauer zur Übung zu kommen. 
 

Freiw. Feuerwehr Eichstegen 
 

Jugendgruppe Eichstegen 
 
Am Freitag, den 12.10.2018 treffen wir uns um 14:00 Uhr im Rathaus. Je nach Wetterlage 
werden wir ein Hausspiel bzw. Geländespiel für euch vorbereiten. 

Evelyn und Conny  

 
Kapellengemeinschaft Eichstegen e.V. 
 
Betet, betet immer wieder! Auch wenn es euch die Stimme verschlägt. Und dankt, vergesst 
es nicht, es gibt Grund genug zu danken IHM, dem Herrn.  

(Werner Schaube) 
 
Unser Dank gilt auch Frau Irmgard Hund, die mit viel Liebe zum Detail einen wunderschönen 
Erntedankaltar aufgebaut hat. Im Betrachten der Erntegaben erkennen wir wie groß und 
wunderbar Gottes Schöpfung ist. 
 
Am Donnerstag, den 11.10.2018 ist um 19:00 Uhr ist Heilige Messe für Paul Wetzel, Josef 
und Emma Hugger. Es ergeht herzliche Einladung. 

 
I. Raidler (1. Vorsitzende) 

 


